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50 Jahre ABSTA/Max Frank GesmbH
50 Jahre sind eine richtig lange Zeit – besonders heutzutage, 
wo alles, was gestern noch galt, morgen schon vergessen 
ist und man täglich mit Neuem überhäuft wird. Wo man 
sich sputen muss, um nicht auf der Strecke zu bleiben, um 
nicht hoffnungslos veraltet und überholt zu sein. Da ist es 
etwas Besonderes, einen Betrieb 50 Jahre lang erfolgreich 
zu führen. Es ist auch ein Zeichen von Beständigkeit, die Ge-
wissheit, die richtigen Werte und den richtigen Weg gewählt 
zu haben.

Die Gründer, Max Frank Senior, Heribert Hiendl, Paul Casto-
ral mit Gattin Olivera, haben 1972 eine alte Papierfabrik ge-
kauft, umgebaut und mit der Produktion von Abstandhaltern 
begonnen. Damals waren 10 Mitarbeiter und 25 Heim-
arbeiter beschäftigt. Stück für Stück wurden in Eigenregie 
Hallen gebaut und renoviert. Alles neben der eigentlichen 
Tätigkeit in der Produktion und dem Handel!
1982, im Zuge der 10 Jahres Feier der ABSTA und 20 Jahre 
Max Frank Leiblfing, wurde der Bewehrungsanschluss vor-
gestellt – dafür wurde extra eine Säule betoniert und ein 
Stabox® eingebaut!

2003 hat Dr. Max Frank die Geschäftsleitung nach dem Tod 
von DI Paul Castoral übernommen.
2007 wurde eine Filiale in Dornbirn gegründet. 
2008 übernahm Hans Kerschner die Geschäftsführung – 
welche er mit Begeisterung & Engagement bis 2022 innehatte
2009 folgte die Umfirmierung in die Max Frank GesmbH – 
diese übernahm das operative Geschäft. Die ABSTA fungiert 
nun als Liegenschaftsgenossenschaft und Betreiber des Kraft-
werkes!
2018 erfolgte der Startschuss für die eigene Fertigung des 
Kragplattenanschlusses in Österreich, Weinburg wird Part-
nergemeine von Leiblfing
2022 kamen die neuen Geschäftsführer, Harald Hiesberger 
und Mathias Ehrensberger.

Ausgerechnet während der Jubiläumsfeier setzte Dr. Max 
Frank die Festgäste über das Ableben von ehem. GF Hans 
Kerschner mit bewegenden Worten in Kenntnis. Auch da-
durch war der familiäre und solidarische Zusammenhalt, 
der die Firmenkultur prägt, spürbar. Auch dafür darf ich als 
Bürgermeister zum 50 Jahre Jubiläum herzlichst gratulieren!

110 Jahre Firma Constantia Teich GmbH 
Im Zuge der Kleinregionssitzung des Pielachtales, für die 
sich die Firma Constantia Teich als Gastgeber zur 
Verfügung stellte, übergab GF Dr. Gerald Hummer an die 
Bürgermeister des Tales die KlimaFit-Pakete, bestehend 
aus einem beschattenden Baum, einer Rastbank und einem 
Insektenhotel.
Beim mit Spannung erwarteten Tag der offenen Tür 
zum Jubiläum mit ca. 2 000 interessierten Besuchern 
wurde festgelegt, pro 110. Besucher ein KlimaFit-Paket an 
das Tal zur Verfügung zu stellen.

In Weinburg wird das Rastplatzerl bei der Freizeitanlage an 
der Br.-Teich-Straße seinen Standort finden.
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Auch durch die eher warmen Temperaturen macht sich bei 
uns kaum Adventstimmung breit. Wie sehr würden wir uns 
doch Abwechslung wünschen von den multiplen Krisen, die 
uns auch durch das Dauer-Bombardement der Medien nicht 
aus ihren Fängen lassen. Ukrainekrieg und Teuerung, Coro-
na und Gesundheitskrise, Untersuchungsausschuss im Parla-
ment als politischer Abgesang, Asylmisere und, und, und …
Dazu kommen noch die Aufreger durch „Klima-Kleber“ und 
„Bild-Anschütter“, die trotz des überaus berechtigten An-
liegens, das Klima-Thema und das Versagen der Politik und 
internationaler Organisationen nachhaltig ins Bewusstsein 
der Öffentlichkeit zu rücken, durch diese Maßnahmen nega-
tive Emotionen auslösen.

Dazu passt auch die Fußball Weltmeisterschaft in der 
Adventzeit, die „WM der Schande“ im Unrechtsland Katar, 
eine WM zur falschen Zeit am falschen Ort.

Auch für uns in der Gemeindeverwaltung ist für Adventstim-
mung noch keine Zeit. Gilt es doch ein Budget zur Beschluss-
fassung durch den Gemeinderat vorzubereiten, das von einer 
Reihe von Unwägbarkeiten gekennzeichnet ist. Einerseits 
ist die Energie- und Personalkostensteigerung kaum zu be-
ziffern, andererseits steht das Ergebnis der Volkszählung erst 
im Mai fest und erst dann können die Einnahmen aus den 
Ertragsanteilen (Verteilung der Bundessteuern) berechnet 
werden. Darüber hinaus liegt zwar die Beschlussfassung der 
Regierungsvorlage zum Budgetbegleitgesetz zur Umsetzung 
des kommunalen Investitionsprogramm 2023 vor, allerdings 
werden die näheren Grundsätze über die konkrete Ver-
wendung der Zweckzuschüsse erst nach einem parlamen-
tarischen Prozess festgelegt und zur Verfügung gestellt. Das 
kann dauern …
Dabei sollen Investitionen der Gemeinden in den Bereichen 
Energieeffizienz und Umstieg auf erneuerbare Energieträger 
mit 500 Millionen Euro (ca. 50 % Förderung) unterstützt 
werden. Mit weiteren 500 Mio. sollen außerdem kommunale 
Investitionen durch einen Zweckzuschuss gefördert werden. 
Welche, ist noch nicht festgelegt. Diese Milliarde wird nach 
dem abgestuften Bevölkerungsschlüssel und der Einwohner-
zahl verteilt.

Dies alles bedeutet, dass bei der Finanzplanung zukünftiger 
und schon in Planung stehende Projekte wie Sanierung der 
Volksschule, Umsetzung der Kinderbetreuungsoffensive 
oder Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz, nicht 
mit konkreten Zahlen geplant werden kann. Die Notwendig-

keit eines Nachtragvoranschlages 
im Frühjahr trägt auch nicht zur 
Adventstimmung bei.

Gute Nachrichten gibt es 
aber für Familien durch die Maß-
nahmen der Kinderbetreuungs-
offensive schon im Jahr 2023. 
Bisher gab es eine verordnete 
Schließzeit im Sommer von drei 
Wochen. Diese wird auf eine Woche herabgesetzt. Weni-
ger gut ist, dass bei einem urlaubsbedingten Ausfall einer 
Pädagogin, die Gemeinde den Ersatz durch eine Betreuerin 
sicherzustellen hat.
Ab 2024 wird es möglich sein, dass bereits Kinder ab zwei 
Jahren in den Kindergarten gehen können. Damit wird die 
Lücke zwischen dem Ende der Karenzzeit und dem Eintritt 
in den Kindergarten geschlossen. Weiters kommt es zu einer 
Reduktion der Gruppengrößen und einer Verbesserung des 
Betreuungsschlüssels. Beides hebt die Betreuungsqualität, 
verlangt von uns als Gemeinde allerdings Planungsschritte 
in Bezug auf mögliche Baumaßnahmen und der Personal-
planung. Der Gemeinderat hat hierzu in der letzten Sitzung 
den Grundsatzbeschluss gefasst.
Gute Nachrichten gibt es auch für die Familien der Korn-
feldgasse. Seit einigen Tagen arbeitet die Fa. Malaschofsky 
mit Polier Karl Koch an der Umsetzung der Straßenbaumaß-
nahmen, die analog zu den Maßnahmen in der Mohnblumen-
gasse umgesetzt werden. Noch vor Weihnachten soll also 
das gesamte neue Aufschließungsgebiet mit Straßen, Geh-
steigen und Grünflächen in gleicher Qualität fertiggestellt 
sein. Im Frühjahr erfolgt nur mehr die Aufbringung einer fei-
nen Verschleißschicht.

Liebe Weinburgerinnen und Weinburger!
Es liegt an uns, gute Nachrichten und Nachrichten, die den 
Weihnachtsgedanken in sich tragen, zu erkennen. Wie zum 
Beispiel die unglaubliche Menschlichkeit, die dem Projekt 
„Zwölf Stunden nähen für einen guten Zweck“, von Petra 
Hell und ihren vielen Helfern, zugrunde liegt. Dabei werden 
wieder Bodies und Pumphöschen für Frühchen und kleine 
Windelhöschen und Nestchen für Sternenkinder gefertigt 
und dem Verein Pusteblume bzw. an die Frühchenstation des 
Klinikums St. Pölten übergeben. Vielen, vielen Dank!
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen besinnlichen 
Advent, ein wunderschönes Weihnachtsfest & ein 
glückliches, gesundes 2023!

Mit herzlichen Grüßen,

Ihr Bürgermeister,
Peter Kalteis

Liebe Weinburgerinnen 
und Weinburger!
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Besondere Ehrungen 
für besondere Leistungen

… im schulischen, beruflichen oder sportlichen Be-
reich, fanden am 4.11.2022 im Kultursaal statt. Es wurden 
auch einige neue Weinburger*innen herzlich willkommen ge-
heißen und die Jungbürger eingeladen. Der Sozialpreis ging in 
diesem Jahr an den Elternverein Weinburg, welcher das 1. 
Weinburger Ferienspiel ins Leben gerufen hat. 

Zu seiner Überraschung wurde auch Bürgermeister Peter 
Kalteis für seine 20-jährige Amtszeit geehrt. „Projekte 
wie der neugestaltete Kirchenplatz oder das Kletter- und 
Therapiezentrum, spiegeln ein modernes Ortsbild wider und 
tragen klar seine Handschrift“, würdigt Vizebürgermeister  
Michael Strasser sein Wirken.

Musikalisch umrahmt wurde die Feierlichkeit durch den 
„DeSchaDu-Chor“ unter der Leitung von Theresa 
Dengler. Wir gratulieren allen herzlich zu ihren besonderen 
Leistungen aus den verschiedensten Bereichen!

MATURA:
KILIAN GRUBER
BBA für Sozial- u. Elementarpädagogik
Reife- u. Diplomprüfung mit gutem Erfolg bestanden
JANINE POSSETH
BORG St. Pölten – musikalischer Zweig, 
Reifeprüfung bestanden
CHRISTINA ZAUNER
Höhere Lehranstalt für Innenarchitektur u. 
Holztechnologie Mödling
Ausbildungsschwerpunkt: Raum- und Objektgestaltung, 
Abschluss bestanden

ABSCHLUSS STUDIUM:
DR. MED. UNIV. KERSTIN WINTER
Medizinische Universität Wien
Diplomstudium Humanmedizin, 
Doktorin der gesamten Heilkunde,
Abschluss bestanden

SPORT:
MATTHEA HÖLLRIEGEL (U12)
Landesmeisterschaften NÖ – keine Platzierung, 
dabei sein ist alles. 
LENA PAUKOWITSCH (U14)
Landesmeisterschaften NÖ – 5. Platz im 
Nachwuchskletterbewerb in Gaflenz
JULIA HAGER (U16) U. VIKTORIA SIEDER (U16)
Landesmeisterschaften NÖ – 5. Platz im 
Nachwuchskletterbewerb in Gaflenz
CHRISTIAN MAHOWSKY
Landesmeisterschaften NÖ – 4. Platz
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CAROLINA HAGER (U10)
Landesmeisterschaft NÖ – 1. Platz im 
Nachwuchskletterbewerb in Gaflenz

SOZIALPREIS:
ANNA LILEK/ANITA SCHREIBER
Elternverein Weinburg für 1. Weinburger Ferienspiel
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… an Familie Stadler, die uns heuer 
den schönen Christbaum vor dem 
Amtshaus gespendet hat.

Ein herzliches 
Dankeschön …

Es freut mich, Ihnen mitteilen zu können, dass der Gemeinderat auch heuer 
wieder beschlossen hat, eine Weihnachtsspendenaktion durchzuführen. 
Diese Aktion soll allen Mitbürgern, die ein geringeres Einkommen 
haben, sei es die Pension oder das Arbeitslosengeld, ein kleiner Beitrag zur 
Verschönerung des Weihnachtsfestes sein. 
Auch Menschen mit Behinderung und Familien mit mehr als 3 Kindern er-
halten eine Weihnachtsspende. 

AUSZAHLUNG
Die Auszahlung der Weihnachtsspenden und Heizkostenzuschüsse erfolgt 
von MI, 14. bis MI, 21.12.2022 während der Amtsstunden von 8 bis 12 
Uhr bzw. am Mittwoch zusätzlich von 15 bis 19 Uhr in der Gemeinde-
kanzlei.

Folgende Richtlinien sind zu beachten:
• Der letzte Einkommensnachweis ist bei der Abholung der Spende 
 mitzubringen
• Bei Mehrfachbezügen von Ehegatten oder Lebensgefährten werden beide   
 Einkommen gerechnet.
• Als anrechenbares Einkommen gelten alle Einkünfte (auch Alimente u.   
 Waisenpension) der im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen.
• Pflegegeld u. Familienbeihilfe werden nicht zu den Einkünften gerechnet

Heizkostenzuschuss
Unsere Mitbürger erhalten nach Beschluss des Gemeinderats auch heuer 
seitens der Gemeinde zusätzlich zur Landesförderung wieder einen Heiz-
kostenzuschuss gewährt.

Einkommensgrenzen (Brutto) für Heizkostenzuschüsse:
Alleinstehende Einkommensbezieher Bezüge bis € 1.030,49
Bauernpensionisten Ausgedinge bis € 1.030,49
Ehepaare, Lebensgefährten Bezüge bis € 1.625,71
Der Richtsatz erhöht sich pro Kind um € 159,–

Einkommensgrenzen (Brutto) bei BezieherInnen von Arbeits-
losengeld od. Kinderbetreuungsgeld:
Alleinstehende Einkommensbezieher Bezüge bis € 1.202,24
Ehepaare, Lebensgefährten Bezüge bis € 1.896,66
Der Richtsatz erhöht sich pro Kind um € 185,49

Auch bei der NÖ Landesregierung kann um einen Heizkostenzuschuss angesucht 
werden! Gerne helfen wir Ihnen dabei!

Mitzubringen: Bankverbindung, E-Card und Einkommensnachweise aller 
im Haushalt lebenden Personen!

Weihnachtsspendenaktion 
der Gemeinde Weinburg
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Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung des Jahres den Voranschlag 
2023 beschlossen. Folgende Projekte wurden beraten und sind bzw. werden 
einer Beschlussfassung zugeführt:

• Einhebung folgender Abgaben (Steuern und Gebühren) sowie Entgelte 
 im Haushaltsjahr 2023
• Grundsatzbeschluss zur Umsetzung der NÖ Kinderbetreuungsoffensive
• Sanierung der Volksschule
• Erhaltungserklärung betr. Geh- und Radweg entlang der NÖVOG-Bahnlinie
• Ankauf eines Grundstückes
• Vorschreibung für den Beitrag Tourismusmarketing Pielachtal 
 Tourismusverband Pielachtal
• Vorschreibung der Delegierten- und Messebeiträge 2022
• Gewährung von Förderungen für E-Fahrräder
• Gewährung von Umweltförderungen
• Anpassung der Friedhofsgebührenordnung
• Gewährung von Heizkostenzuschüssen
• Gewährung einer Weihnachtsspende für Pensionisten und sozial Bedürftige
• Gewährung einer Weihnachtsspende für Familien ab dem 4. Kind bis 
 zum 15. Lebensjahr bzw. bei weiterem Schulbesuch
• Gewährung von Wohnbauzuschüssen 2022 für Neu- und Zubauten
• Beschlussfassung über die Eränzung der Gebührenverordnungen 
 betr. Indexanpassung
 
• Beschlussfassung über die Verleihung einer Ehrenbürgerschaft 
• Beschlussfassung über die Verleihung von Ehrenzeichen
• Gewährung einer Weihnachtsspende für sonstige Aushilfsarbeiter
• Voranschlag f. d. Haushaltsjahr 2023 und den mittelfristigen Finanzplan 

BUDGETÜBERSICHT (2024–2027)
An obligatorischen Zahlungen hat die Gemeinde folgende 
Leistungen zu erbringen:
Schulumlage Hauptschule € 79.200,–
Schulumlage Polytechn. Lehrgang € 1.700,–
Berufsschulerhaltungsbeitrag € 45.000,–
Mitgliedsbeitrag Musikschulverband € 46.400,–
An die NÖ Krankenanstalten-NÖKAS € 538.000,–
An Sozialhilfeumlage € 377.000,–
An die Jugendwohlfahrt € 72.000,–
Beitrag Abwasserverband € 145.600,–
Als besondere Förderung für die Weinburger Familien:
Studienbeihilfe u. Stipendien in der Höhe von € 15.000,–
Förderungen für Bauwerber € 5.000,–
Förderungen für alternative Energie,
Fassadenförderung u. Elektrofahrräder € 10.000,–

Wissenswertes aus 
dem Gemeinderat!

Wir gratulieren 
unserer Amtsleiterin 
Gabriele Dobler 
recht herzlich zur 
bestandenen 
Prüfung! 

Gabi steht seit 36 Jahren im Ge-
meindedienst und hat in dieser 
Zeit hervorragend all die Änderungen 
und Entwicklungen in der Gemeinde-
verwaltung im Sinne der Gemeinde-
bürger*innen begleitet. 

Die Absolvierung der Gemeindedienst-
prüfung als Amtsleiterin war daher 
eher ein Formalakt und eine Wissens-
auffrischung.
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Am 29. Jänner 2023 wird wieder gewählt! Nachfolgend 
finden Sie alle wichtigen Informationen im Überblick:

WAHLBERECHTIGUNG
Bei der NÖ Landtagswahl 2023 sind alle Personen aktiv 
wahlberechtigt, die 
• die Österreichische Staatsbürgerschaft besitzen,
• am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben 
 (geb. am 29. Jänner 2007),
• vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind, 
• am Stichtag (18. November 2022) in einer Gemeinde des 
 Landes Niederösterreich einen Hauptwohnsitz haben  
 bzw. als Auslandsniederösterreicher in die Landes-
 Wählerevidenz eingetragen sind. 

AMTLICHE WAHLINFORMATION
Wir möchten Sie seitens der Gemeinde bei der bevor-
stehenden Wahl optimal unterstützen. Anfang Jänner 2023 
werden Sie wieder eine „Amtliche Wahlinformation – 
Landtagswahl 2023“ per Post erhalten. Achten Sie daher 
bitte bei all der Papierflut, besonders auf diese Information.

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie 
einen Strichcode für die schnellere Abwicklung bei 
der Wahl selbst. 

Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl im Wahllokal (Gemeindeamt Weinburg, 06.30–
15.00 Uhr) bringen Sie bitte den personalisierten Abschnitt 
mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht 
mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen.

Beantragung einer Wahlkarte
Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen kön-
nen, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie auch hierfür bitte das Service in unse-
rer „Amtlichen Wahlinformation“. Folgende Möglichkeiten 
stehen Ihnen offen:

• Persönlich im Gemeindeamt bis spätestens 
 FR, 27. Jänner 2023, 12.00 Uhr

• Schriftlich mit der beiliegenden personalisierten 
 Anforderungskarte bis spätestens MI, 25. Jänner 2023

• elektronisch im Internet, mit dem personalisierten  
 Code auf unserer Wählerverständigungskarte bzw. mit  
 der elektronischen Handysignatur können Sie rund um die  
 Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte  
 beantragen. Letztmöglicher Antragszeitpunkt ist ebenfalls  
 MI, 25. Jänner 2023 – 24.00 Uhr.

WAS IST NOCH ZU BEACHTEN?
Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie ohne 
dieser nicht wählen (auch dann nicht, wenn Sie sich wider-
erwarten am Wahltag in der Gemeinde aufhalten!) 

Bitte unbedingt die Wahlkarte bereithalten! 

Bei schriftlicher bzw. elektronischer Antragstellung erfolgt 
die Zustellung mittels eingeschriebener Briefsendung und 
nachweislich auf Ihre angegebene Zustelladresse.

Ihre ausgefüllte Wahlkarte können Sie im Gemeindeamt ab-
geben, in den nächsten Postkasten werfen, beim Gemeinde-
amt in den Wünsche- u. Beschwerdekasten werfen oder am 
Wahltag im Wahllokal durch einen Boten abgeben lassen.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen während der Amts-
zeiten gerne Gabriele Dobler od. Katharina Kern 
unter 02747/26 16 zur Verfügung.

NÜTZEN AUCH SIE IHR STIMMRECHT!

NÖ LANDTAGSWAHL 2023 –
Sonntag, 29. Jänner 2023 von 6.30 bis 15.00  Uhr
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Schuleinschreibung für das Jahr 2023/24
Die Schuleinschreibung für unsere zukünftigen Erstklässler findet im kommenden 
Jahr am Mittwoch, dem 22. Februar 2023 statt. 
Die betroffenen Eltern werden noch schriftlich über die genaue Zeitein-
teilung informiert!

Herzliche Grüße, 
Dir. Brunhilde Frühwirth

Mobiler Verkauf soogut-Sozialmarkt
Ab November startet wieder der mobile Verkauf des soogut-Sozialmarktes in 
Ober-Grafendorf. Dadurch erhalten Menschen mit geringem Einkommen die 
Möglichkeit des sehr günstigen Einkaufs im Ort. Hier dürfen Sie einkaufen, wenn 
Ihr monatliches Einkommen (netto) folgende Grenze nicht überschreitet:
• Einpersonenhaushalt € 1.328,–
• Zweipersonenhaushalt € 1.992,–
• für jede weitere Person + € 664,–

Die Einkaufspassausstellung ist kostenlos in der mobilen Verkaufsstelle 
mit folgenden Unterlagen möglich: Einkommensnachweis aller im Haushalt leben-
der Personen, Meldenachweis, Lichtbildausweis

Der mobile Verkaufsstand des soogut-Sozialmarktes ist jeden Mittwoch und 
jeden Freitag von 9.00 bis 9.30 Uhr am Parkplatz des Sozialzentrums in der 
Siedlungsstraße. Nähere Informationen finden Sie auch unter: www.soogut.at

Christbaumerstbeleuchtung
Der Kulturausschuss des Gemeinderates, mit der Obfrau GGR Verena Ber-
nert, hat mit seinem stimmungsvollen Adventprogramm zur Christbaumerst-
beleuchtung für einen vollbesetzten Platz vor dem Gemeindeamt gesorgt. 
Der Baum wurde von der Fam. Stadler gespendet, vom Bauhof aufgestellt und 
mit Beleuchtung versehen. Die Volkshilfe sorgte für das leibliche Wohl und die 
Mitglieder des Ausschusses für stimmungsvolle Programmpunkte. 

Der Kinderchor der VS, unter der Leitung von Frau Lehrerin Sophie Tisch, be-
geisterte mit seinen Weihnachtsliedern. Alle Kinder und Familien hatten die 
Möglichkeit, sich mit dem Christkind Anika zur Erinnerung von Profifotograf 
Christan Kahlfuss fotografieren zu lassen.

Der Präsident der Partnergemeinde Leiblfing, DI Franz Hien mit Gattin 
Maria, ist jedenfalls mit vielen guten Ideen wieder nach Bayern zurückgekehrt und 
ich bedanke mich bei allen, die an diesem schönen und stimmungsvollen 
Abend mitgewirkt haben.
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Unsere Lese-Omis
Kinder und Lehrkräfte freuen sich besonders über das Kom-
men unserer Lesepaten, liebevoll Leseomas genannt.

Jede Woche besuchen sie die 1. und 2. Klassen und för-
dern die Lesekompetenz bzw. die Lesesicherheit der Schul-
kinder. Unsere ehrenamtlichen Leseomis finden hier 
eine sinnvolle, erfüllende Aufgabe und beide Seiten lernen 
voneinander. 

Vizebürgermeister, und Obmann des Schulausschussobmann, 
freut sich besonders über diesen gewinnbringenden Aus-
tausch zwischen den Generationen. „Ich bin mir sicher, so-
wohl die Kinder als auch die ehrenamtlichen Leseomis wer-
den viel Freude an der neuen Aufgabe finden. 

©
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Workshop „Freizeitzentrum Weinburg“
Weinburg hat ein Freizeitzentrum, das weit über die Ge-
meindegrenzen hinaus bekannt ist und für viele Personen-
gruppen Angebote bereitstellt. Die Pielach spielt dabei 
ebenfalls eine große Rolle. Die Angebote nun noch besser 
herauszuarbeiten und zu ergänzen, war Inhalt eines Be-
teiligungsprozesses im Rahmen der Dorferneuerung, 
der jetzt in einen Planungsworkshop mündete.

Im Sommer hatten die Gäste des Freizeitzentrums immer 
wieder die Möglichkeit, ihre Ideen und Wünsche abzuge- 
ben – GGR David Lilek und sein Team standen mit 
einer Tafel bereit und sammelten die Anregungen. „Wir haben 

genau die Nutzerinnen und Nutzer des Freizeitgeländes be-
fragt, es sind sehr viele Ideen zusammengekommen,“ zeigt 
sich David Lilek begeistert. 

Nun traf sich die Projektgruppe, um die Wünsche nach 
Machbarkeit und Finanzierbarkeit zu sortieren und Zeitpläne 
zu erstellen. Moderiert wurde der Workshop von Marisa 
Fedrizzi, NÖ.Regional.

In Zukunft wird das Angebot des Freizeitzentrums noch 
abgerundet – ein Konzept, das einen roten Faden vom 
Kräutergarten bis zum Spielplatz bei der Kletterhalle und 
zur Pielach spinnt, ist in Planung. „Damit stellen wir sicher, 
dass unser Freizeitzentrum durchdacht und für die nächsten 
Jahre attraktiv ist“, ist auch Vizebürgermeister Michael 
Strasser überzeugt. 

Ein Schwerpunkt soll im nächsten Jahr vor allem Sitzge-
legenheiten und Relaxzonen sein, außerdem soll die 
Pielach stärker einbezogen werden, Zugänge können das 
Spielen am Wasser attraktiver machen. 
„Damit wird auch eine geplante Maßnahme aus der familien-
freundlichen Gemeinde umgesetzt“, ist Priska Planer, die 
Beauftragte für die Zertifizierung zur familienfreundlichen 
Gemeinde, zufrieden. 
Bepflanzungen und Beschattungen sind ebenfalls an-
gedacht, 2024 könnte eine Erweiterung der Spielgeräte 
erfolgen.

1. Reihe: Die Leseomis Maria Boria, Gertrude Hackl, 
Gabriele Eßletzbichler, Christine Kerschner mit den Kindern 

der VS Weinburg; 2 Reihe: Vzbgm. Michael Strasser und 
Frau VS Direktorin Brunhilde Frühwirth
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Auszeichnung als beste Region 
für die KEM „Fit für 2050“
„Niederösterreich radelt“ – Die beliebte Kilometer-
Sammel-Aktion per Rad fand heuer bereits zum vierten Mal 
statt. Von 20. März bis 30. September 2022 konnte man 
seine im Alltag und in der Freizeit geradelten Kilometer für 
das Land Niederösterreich, seinen Heimatort, seinen Arbeit-
geber oder seinen Verein per Web- bzw. App-Eintrag doku-
mentieren und viele Preise gewinnen.

Landesrat Ludwig Schleritzko, Radland Niederösterreich-Ge-
schäftsführerin Susanna Hauptmann und Bernhard Lackner, 
Vorstandsdirektor der Niederösterreichischen Versicherung, 
gratulierten am  16. November 2022  den Landessiegern 
bei einer feierlichen Veranstaltung in der Burg Perchtolds-
dorf. Als beste Region wurde die KEM „Fit für 2050“ aus-
gezeichnet. „Ein großes Dankeschön an alle fleißigen Rad-
fahrer*innen aus Ober-Grafendorf und Weinburg, die sich 
an dieser tollen Aktion beteiligt haben!“, freute sich die KEM-
Managerin, Sonja Kadanka.

Das Jahr 2022 war für die Aktion „Niederösterreich ra-
delt“ ein Jahr der mehrfachen Rekorde: Die Zahl der Teil-
nehmenden stieg gegenüber dem Vorjahr um ein Viertel auf 
5 430, jene der geradelten Kilometer sogar um 27 Prozent 
auf 4 180 090 Kilometer und die Anzahl der teilnehmenden 

Weinburg ist eine ökologische Vorbildgemeinde
Mit den besten Wünschen von LR Eichtinger übergab der 
Betreuer von „Natur im Garten“, Felix Hagen, die Pla-
ketten für Gemeinde und TEH®-Kräutergarten.

Wir sind seit einigen Jahren „Natur im Garten“-Gemeinde 
und haben uns verpflichtet, die Ökologisierung der Gärten 
und Grünräume im Ort umzusetzen. Im Mittelpunkt stehen 
die drei Kriterien: Verzicht auf chemisch-synthetische Pesti-
zide und Düngemittel sowie auf Torf. Zugleich wird großer 
Wert auf biologische Vielfalt und Gestaltung mit heimischen 
und ökologisch wertvollen Pflanzen gelegt. Mit dem „Gol-
denen Igel“ werden jene Gemeinden ausgezeichnet, die 
während eines Jahres diese Kriterien von „Natur im Garten“ 
zu 100 % erfüllen, ihre Leistungen dokumentieren und sich 
einer Begutachtung unterziehen.

Gemeinden legte um 45 Prozent auf 185 zu. Die im Rahmen 
der Aktion zurückgelegten Fahrradkilometer entsprechen 
damit rund 100 Erdumrundungen. 

Die Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher haben 
durch die Nutzung des Fahrrades im Rahmen von „Nieder-
österreich radelt“ etwa 737 Tonnen CO2 eingespart. Um-
gerechnet sind das rund 375 000 durchschnittliche Fahrten 
mit dem PKW, die so vermieden werden konnten. 

Ich bedanke mich bei Gemeindeverwaltung, Bauhof und 
Kräuterexpertin Mag. Lotte Riesenhuber für die konsequen-
te Umsetzung im Sinne eines lebenswerten Ortes.
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Die Gemeinde Weinburg macht sich zukunftsfit
Mit der Dachsanierung am Gemeindegebäude inkl. 
Installation einer 30 kWp PV-Anlage soll in Zukunft 
grüner Strom erzeugt werden. Um auch für ein Blackout- 
Szenario gerüstet zu sein und den Sonnenstrom optimal zu 
nutzen, wird auch eine Stromspeicheranlage mit 44 kWP in-
stalliert. Diese ermöglicht aufgrund einer Umschaltbox auch 
bei keinem Strom und ohne PV einen Betrieb.

Vom Zeitplan her werden im Zuge der Dachsanierung auch 
die Haken und Schienen für die PV montiert. Die PV-Module 
werden noch bis Weihnachten montiert und in Betrieb ge-
nommen.

Weinburg ist Mobilitäts-Vorreiter! 
Egal ob „Gmoa Bus“, Himmelstreppe oder mittels geförderter 
Taxi-Gutscheine von Taxi Rittner – Weinburg ist bis in den 
letzten Winkel mit öffentlichem Verkehr erschlossen.

Gerade zur Weihnachtsfeierzeit empfehlen wir Ihnen, die 
am Gemeindeamt erhältlichen Taxi Rittner-Gutscheine 
oder die Spät-Züge der Himmelstreppe.

Alle Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage 
unter: www.weinburg.gv.at/Wirtschaft_Tourismus/
Mobilitaet

GMOA BUS INFOS:
• Betriebszeiten von MO bis FR, von 6.30 bis 15.30 Uhr 
 (außer an Feiertagen + am 24.12., 31.12.)
• GMOA-Bus Weinburg: 0680/230 44 60 
 (Fahrtanmeldung mind. 1 Stunde vor der Fahrt.)
• Zuganschluss 14:00 und 15:00 Uhr Bhf. Klangen – 
 Schüler mit Schülerfreifahrt und Pendler melden den 
 Bedarf während der Betriebszeiten mind. 1 Stunde vor 
 der Fahrt beim Fahrer an.
• Gratistransport zum Sozialmarkt soogut für 
 Einkaufsberechtigte zum mobilen Verkaufsstand nach
 Ober-Grafendorf. Siehe Artikel soogut-Sozialmarkt (S. 9).
• Jedes Ziel innerorts, wie zum Beispiel:  

 ADEG/Postpartner, KFZ-Werkstätte, Friseur oder 
 Nachbarorts zu Arzt, Apotheke sind möglich. 
• Grundsätzlich steht der „Gmoa-Bus“ während der 
 Betriebszeiten zur Verfügung. Ebenso können Fahrten 
 nach Zustimmung des diensthabenden Fahrers auch 
 außerhalb der Betriebszeiten reserviert werden. 
 (Die Fahrer haben wochenweise Dienst.)
• Leihvariante für Vereine: 
 Pro Ausleihvorgang pauschal 20 Euro (inkl. 100 km +  
 Sprit) danach je km zusätzlich 0,2 Euro (exkl. Sprit)
• Fahrpreise (im Bus zu bezahlen):  
 Einfache Fahrt – 2 Euro oder Monatskarte – 30 Euro

Mit unseren Mobilitätsangeboten kommen Sie 
sicher nach Hause!

Herzliche Grüße,
Vzbgm. Michael Strasser
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ADEG Weinburg – 
Unser Angebot für Sie!

Öffnungszeiten während der Adventszeit:
SA, 24. Dez. 2022, 06.30–12.00 Uhr
SA, 31. Dez. 2022, 06.30–12.00 Uhr

Für Ihre kleinen und großen Feste bereiten 
wir gerne für Sie zu: 
Bestellungen bitte mind. 1 Woche vorher 
unter 0664/217 48 46

Gefüllte Riesenbrezel, gefülltes Jourgebäck, 
belegte Brötchen, Feinkostplatten, Obstplatten

Regionale Produkte aus unserem Ort und der 
Umgebung schenken!
Solche Produkte können Sie auch jenen schenken, die schon 
alles haben und sich nichts wünschen. Genuss ist immer gut.
Ob Dirndlprodukte, Nudeln, Säfte, Honig, Schnäpse, Essig, 
Marmelade und Öle bis hin zu selbstgemachten Kräuter-
produkten aus unserem Kräuterschaugarten, bei uns finden 
Sie alles, was Sie brauchen. 

Überzeugen Sie sich selbst!
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Natürlich sind auch 
Gutscheinkarten bei 
uns erhältlich!
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Als diesjährige Weihnachtsaktion unter-
stützte der Elternverein Weinburg 
den VEREIN FÜR WELTWEITE NOT-
HILFE bei der Beschaffung von Lebens-
mitteln, Hygieneartikeln und Winter- 
bekleidung   für die notleidenden 
Menschen in der Ukraine. 
Die dringend benötigten Sachspenden 
konnten vergangenen Samstag, dem 26. 
November, im Pfarrheim abgegeben 
werden und wurden von den fleißigen 
Helferleins in Bananenkartons versand-
fertig verpackt. Insgesamt konnten 15 
Bananenschachteln und 25 Schuhkar-
tons als Weihnachtspakete für Kinder 
gepackt werden. Dazu kamen 600 
Euro an Spendengeldern, mit wel-
chen noch zusätzliche Artikel beschafft 
werden konnten. 

Die Kartons werden in den nächsten 
Tagen ihren Weg nach Gföhl finden, wo 
sie vom Verein für weltweite Not-
hilfe übernommen werden.

Vielen, vielen Dank an die zahl-
reichen und großzügigen Spenden, und 
natürlich an alle freiwilligen HelferInnen, 
groß und klein!

Verein 
für weltweite 
Nothilfe
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Einen beeindruckenden Filmabend erlebten viele Wein-
burger und Gäste im vollbesetzten Kultursaal bei der Prä-
sentation von vier Filmen, die Einblick in das Leben und die 
Geschichte unseres Ortes geben sollen. Dieses Projekt ist 
über die Leader-Förderschiene (also EU-Förderung) unter-
stützt. Kein Wunder also, dass sich auch der Obmann der 
Leaderregion Mostviertel-Mitte, ÖKR Anton Gonaus und 
die GF DI Petra-Scholze-Simmel sowie der Ideengeber, Prof. 
Dr. Bernhard Gamsjäger sowie der wissenschaftliche Leiter 
des Projektes, Mag. Ernst Kieninger von der Umsetzung des 
Projektes sowie von Unterstützung von Gemeinde und Be-
völkerung begeistert zeigten.
Eingeleitet wurde der Abend mit einem Kurzfilm über die 
Entstehung des Gedankens der Filmchronisten, Wesentliches 
aus unserer Geschichte nicht vergessen zu lassen, mit tsche-
chischen Volksliedern, die unsere Ahnen ins Land getragen 
haben. Die wunderschönen Stimmen von Eva und Sarah 
Buchinger stellten den Weinburg-Bezug her.
Mit dem Motto „Grünes Klassenzimmer“ widmete sich der 
erste Film dem TEH®-Kräutergarten als Lernort, aber 
auch als Platz, die Seele baumeln zu lassen.
Ob Schülertransport oder Fahrgelegenheit für Ältere – ein 
weiterer Film portraitierte den Gmoa Bus aus Sicht der 
großen und kleinen Fahrgäste. Franz Gallhuber präsentierte 
sich dabei als Kutscher mit Herz und Humor, aber wie wir 
wissen, ist er ja wirklich so nett.
Außerdem spürten die Filmchronisten den Erinnerungen an 
den Widerstandskämpfer Konrad Gerstl nach. Berührend 
die Aussagen seines Sohnes Franz und die Erinnerungen an 
den Abschied des Vaters und ihn dann nie wieder zu sehen. 
Konrad Gerstl wurde in den letzten Kriegstagen von der Ge-

stapo im St. Pöltner Hammerpark mit anderen Mitgliedern 
der Widerstandsgruppe Kirchl-Trautmannsdorf hingerichtet. 
Als Gemeinde haben wir einige Möglichkeiten gefunden, 
Konrad Gerstl ein ehrendes Andenken zu bewahren.
Der vierte Film dokumentiert einen Tag im Kletter-
zentrum, wo sich die Kinder der Wettkampfklettergruppe 
nicht nur als tolle Sportler präsentierten, sondern auch fröh-
liche und schlagfertige Interviewpartner waren.
Der Film Nummer 5 ist leider einer kaputten Festplatte 
zum Opfer gefallen. Die Schulklassen unserer Volksschule 
haben sich intensiv mit der Geschichte der knapp 500 Jahre 
alten Sommerlinde auseinandergesetzt und mit Liedern, 
Tänzen, Gedichten und Schauspiel besondere Zeitabschnitte 
nachvollzogen. Es wurde alles versucht, die Daten wieder zu 
rekonstruieren, aber umsonst. So schade! Der Drehtag wird 
im Frühling wiederholt und in einer neuen Vorführung prä-
sentiert. 
Die Beiträge sind gegenwärtig unter www.filmchronisten.
at und bald auch auf der Gemeindehomepage zu sehen.

Ortsgeschichte auf Leinwand

Fotografie als Kunstform
Erstmals fand die Naturfreunde-Fotolandesmeister-
schaft in Weinburg statt und Landesreferent Edi Stoiber 
präsentierte die Klassensieger der Jahre 2021 und 2022. Aus 
mehr als 2 000 Werken wurden 254 Aufnahmen ausgewählt, 
die aufgrund der Jurybewertung für die Veranstaltung Auf-
nahme fanden. 

Aufgrund der Corona-Pandemie konnte im Vorjahr keine 
Siegerehrung stattfinden. Umso besser für die Gäste, denn 
sie kamen in den Genuss, die Werke beider Jahre in Prä-
sentationen mit musikalischer Untermalung auf Großbildlein-
wand genießen zu können. 

Im Anschluss wurden die Werke beim Buffet der Wein-
burger Naturfreunde noch ausgiebig diskutiert.

Sparten- & Jahressieger 2022
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JÄNNER
SA, 07.01. Dorfmuseum geöffnet 14–16 Uhr
SA, 07.01. ASZ Bauhof Waasen geöffnet 15–17 Uhr
SO, 08.01 Familienmesse mit Täuflingen 2022 10 Uhr 
SA, 14.01. Bauernball 20.00 Uhr, GH Gapp 
SO, 15.01. Hl. Dankmesse Fa. Teich 10:00 Uhr
SA, 21.01. Schikurs d. NF-Weinburg  Annaberg
SO, 22.01. Schikurs d. NF-Weinburg  Annaberg
SA, 28.01. Schikurs d. NF-Weinburg 
 u. Abschluss Annaberg + Sporthalle
SA, 28.01. Ball d. FF-Weinburg 20.00 Uhr, GH Gapp
SO, 29.01. Landtagswahl Amtshaus

FEBRUAR
SA, 04.02. Dorfmuseum geöffnet 14–16 Uhr
SA, 04.02. ASZ Bauhof Waasen geöffnet 15–17 Uhr
SA, 11.02. Lumpenball der Naturfreunde 20 Uhr, Kerschanhalle
SA, 18.02. Pensionistenball 14.30 Uhr, Kerschanhalle
SO, 19.02. Kinderfasching der SPÖ 14.30 Uhr, Kerschanhalle
SO, 19.02. Seniorennachmittag  13.30 Uhr, GH Gapp
DI, 21.02. Faschingsumzug in Weinburg ab 08.00 Uhr, GH Gapp
MI, 22.02. Schuleinschreibung VS Weinburg

MÄRZ
SA, 04.03 Dorfmuseum geöffnet 14–16 Uhr
SA, 04.03. ASZ Bauhof Waasen geöffnet 15–17 Uhr
SO, 05.03. Vorstellmesse der Firmlinge 10 Uhr
SO, 19.03. Vorstellmesse der Erstkommunionkinder 10 Uhr 
SA, 25.03.  Umweltschutzaktion und Nachhaltigkeitstag
 der Gemeinde Weinburg  
 

Weinburg Miteinander!
„Bei uns ist immer etwas los!“

Zur Erleichterung der Friedhofs-
arbeiten hat die Gemeinde einen 
Transportwagen angekauft.

Transportwagen 
für Friedhof

Vortrag „Fit ein Leben lang“ – Gesunde Gemeinde Weinburg
Humorvoll und kurzweilig führte OA Dr. Rudolf Paumann, Sportmediziner und 
Internist, am 24.11. durch den Vortrag „Fit ein Leben lang“. Die Quintessenz: 
Durch bewusste Ernährung, Turnen bis zur Urne, Pflegen sozialer Kontakte und 
Humor, kann man die Lebensqualität im Alter einfach steigern. Das Team der 
Gesunden Gemeinde freut sich über das rege Interesse und plant weiterführende 
Aktivitäten und Angebote. 

Vom Team der Gesunden Gemeinde Weinburg, 
Kräuterexpertin Christa Janker, Volkshilfe Obfrau Christine Kerschner, 

Physiotherapeutin Elisabeth Zöchling, Arbeitskreisleiterin Sabine Strasser, 
Vortragender Dr. Rudolf Paumann, Vzbgm. Michael Strasser



18  WINTER 2022

Ab Dezember gibt es ein Bewegungsangebot für 
Jugendliche in der Kerschanhalle. Betreut wird dieses Frei-
zeitangebot von Streetwork Pielachtal, der Jugendarbeit im 
Tal. „Wir freuen uns, damit den Bedarf an Bewegung zu för-
dern und gemeinsam mit der Gemeinde, der Nachfrage an 
Bewegungsangeboten in der kalten Jahreszeit Rechnung zu 
tragen“, so Einrichtungsleitung Barbara Rieder. Von Dezem-
ber bis Anfang März ist die Kerschanhalle jeden Mittwoch 
von 15:00 bis 18:00 Uhr geöffnet, auch in den Ferien. Jugend-
liche ab der 2./3. Klasse Mittelschule können während der 
Öffnungszeiten ohne Anmeldung vorbeikommen und das 
Angebot nutzen: Ob Fußball oder andere sportliche Aktivi-
täten und Bewegungsmöglichkeiten, das wird nach Bedarf 
und Interesse der Teilnehmer*innen festgelegt. Der Zutritt 
zur Sporthalle ist mit Hallenschuhen (helle Sohle) ge-
stattet und erfolgt über den Eingang der Kletterhalle (der 
Beschilderung folgen). Die Garderoben und Sanitäreinrich-
tungen können mitgenutzt werden. 

Der Jugendraum am Bahnhof in Klangen macht dafür 
Winterpause und bleibt bis März geschlossen. Der Waggon 
ist für junge Menschen weiterhin auf Anfrage bei Streetwork 
Pielachtal für Geburtstagsfeiern, Spielenachmittage und der-
gleichen nutzbar. Das Projekt Streetwork Pielachtal wird mit 
Unterstützung von Bund, Land und Europäischer Union um-
gesetzt. Die Angebote von Streetwork Pielachtal sind für alle 
jungen Menschen im Alter von 12 bis 23 Jahren kostenlos 
nutzbar.
Termine Sporthalle: jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr
14.12., 21.12., 28.12.2022; 4.1., 11.1., 18.1., 25.1., 1.2., 8.2., 
22.2., 1.3.2023

INFOS UND KONTAKT:
www.streetwork-

pielachtal.at
pielachtal@jlw.at

streetwork.pielachtal 
Facebook/Instagram

Einrichtungsleitung: 
0699/114 808 25 

Jugend(arbeit) bewegt

Wer am Samstag um 08.30 Uhr dick eingemummelt 
entlang unserer schönen Pielach spazieren geht, wird mit 
Sicherheit auf Menschen treffen, die in Badesachen bei Tem-
peraturen um die null Grad ein paar minutenlang im Fluss 
verweilen.
Im März 2021 hat sich eine interessierte Gruppe, auf An-
leitung eines eisbadeerfahrenen Arbeitskollegen von Michael 
Strasser, zusammengefunden, um sich der Herausforderung 
des Eisbadens zu stellen. Seitdem stürzten sie sich regel-
mäßig in die eisigen Fluten. Mittlerweile ist die Schar stark 
angewachsen – ein Einstieg in die Gruppe „Eisbaden 
Weinburg“ ist jederzeit möglich!
Vorteile:
• Verbesserte Durchblutung
• Stärkung des Immunsystems
• Entzündungshemmend
• Stärkt die Regenerationsfähigkeit 
• Fördert die Fettverbrennung
• Fördert die mentale Stärke

Entscheidend ist, dass man gesund ist oder vorher mit einem 
Arzt spricht (nicht geeignet für Menschen mit Herz-Kreis-
laufproblemen, Diabetes, Bluthochdruck). Mindestens eine 
weitere Person sollte anwesend sein – am schönsten ist 
es allerdings in einer Gruppe. Als Vorbereitung eignen sich 
Wechsel- oder Kaltduschen. Auch bewusstes Ausatmen soll-

Winterschwimmen/Eisbaden
te man üben! Der Kopf wird mit einer Mütze geschützt und 
die Hände bleiben meist über dem Wasser. Anfangs genügen 
nur wenige Sekunden – später kann man die Wasserzeit auf 
einige Minuten verlängern. 
Ein Bademantel oder Badeponcho, Badehose oder Bikini, 
eine Unterlage zum Draufstellen, Badeschuhe und eine dicke 
Wollmütze sind die richtigen Utensilien – und natürlich ein 
Thermometer!

INFOS UND KONTAKT:
PETRA KARGL, 0670/605 23 51



Liebe Weinburger*innen!
Von DI, 29. Dez. 2022 bis FR, 30. Dez. 2022 ist das Gemeindeamt geschlossen! 
Ab 2. Jänner 2023 sind wir wieder für Sie & euch da! 

Bei dringenden Angelegenheiten sind wir unter
T: 0699/1490 1325, Bgm. Peter Kalteis
T: 0664/963 77 56, Vzbgm. Michael Strasser
T: 0660/707 84 07, AL Gabi Dobler
für Sie erreichbar!

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG DURCH MAG. MARKUS MAYER:
Auch im nächsten Jahr steht Ihnen Mag. Markus Mayer wieder für Ihre Fragen und Rechtsauskünfte zur Verfügung.
Terminvereinbarungen gerne unter 02747/26 16.

BIBLIOTHEK-ÖFFNUNGSZEITEN:
Unsere freiwilligen Mitarbeiterinnen sind jeweils mittwochs, von 17.00 bis 19.00 Uhr und jeden 1. Sonntag im Monat, 
von 9.30 bis 11.30 Uhr, für euch da! Vorbeischauen lohnt sich bestimmt. Wir freuen uns über euren Besuch!

POSTPARTNER – MARIAZELLER STRASSE 4/ADEG:
Den Service unserer Poststelle können Sie während der Öffnungszeiten unseres Nahversorgers nützen.

MO, DI, MI, FR von 6.30 bis 12.30 Uhr u. 15.00 bis 18.00 Uhr
DO von 6.30 bis 12.30 Uhr
SA von 7.00 bis 13.00 Uhr

Das Team unseres Nahversorgers steht Ihnen auch telefonisch unter 0664/217 48 46 gerne zur Verfügung!
Wichtig! Nehmen Sie zur Abholung Ihres Pakets/Briefes bitte einen Ausweis mit. 

MUTTER-ELTERN-BERATUNG:
Die kostenlose Mutter-Eltern-Beratung findet ab 2023 jeden 4. Donnerstag im Monat ab 13.30 Uhr 
im Kletterzentrum/1. Stock (Aufzug vorhanden!) statt. 

Nächster Termin: Donnerstag, 26. Jänner 2023

BAUHOF – ÖFFNUNGSZEITEN:
Die Sammelstelle für die Entsorgung von Grün- u. Strauchschnitt hat durchgehend für Sie geöffnet! 
Abgabezeiten von Sperrmüll, Altholz, Alteisen u. E-Schrott:
Jeden 1. Samstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr (ACHTUNG – NEUE ÖFFNUNGSZEITEN!)  

Nächster Termin: SA, 7. Jänner 2023

NÖLIs können während der Amtsstunden im Gemeindeamt abgegeben und ausgetauscht werden! 

SPERRMÜLLENTSORGUNG IM WERTSTOFFZENTRUM TRAISENTAL:
Jeden Dienstag und jeden Freitag, von 13.00 bis 19.00 Uhr, können Sie Ihren Sperrmüll auch im WSZ Traisental 
in 3150 Wilhelmsburg, Industriegebiet-Burgerfeld 17 entsorgen.

Gut zu wissen …
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Ärzte-Wochenenddienst
DIE AKTUELLEN EMPFEHLUNGEN, Ordinationen ausschließlich nach telefonischer Rücksprache auf-
zusuchen, betreffen auch den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen.

HINWEIS! Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 
und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. 

   BITTE VEREINBAREN SIE IN JEDEM FALL EINEN TERMIN!   

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden  
Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ZEITRAUM ZUSTÄNDIGER ARZT TELEFON

SA, 17.12.2022, 08:00–14:00 Dr. Michael Stolz, MAS +43 2723 2368
SO, 18.12.2022, 08:00–14:00 Dr. Michael Stolz, MAS +43 2723 2368
SA, 24.12.2022, 08:00–14:00 Dr. Hayder Jawad +43 2747 8543
SO, 25.12.2022, 08:00–14:00 Dr. Hayder Jawad +43 2747 8543
MO, 26.12.2022, 08:00–14:00 Dr. Hayder Jawad +43 2747 8543
SA, 31.12.2021, 08:00–14:00 Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin Dr. Mick & Partner OG +43 2747 3262
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SCHNEERÄUMUNG U. STREUPFLICHT AUF GEHSTEIGEN:
Lt. § 93 Straßenverkehrsordnung müssen Eigentümer von Liegenschaften in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr 
die Gehsteige bzw. den Straßenrand in der Breite von 1 Meter entlang des Grundstückes von Schnee und Ver-
unreinigungen säubern und bei Schnee und Glatteis entsprechend bestreuen.

Eine fallweise Schneeräumung durch die Gemeinde befreit Liegenschaftseigentümer nicht von den Anrainerpflichten! 

Bei Unfällen durch fehlende od. mangelhafte Räumung od. Streuung haftet der Eigentümer!

Dachlawinen müssen entfernt werden. Bei Gefahr sind die Bereiche zu kennzeichnen.
Bäume und Sträucher, die wegen Schneedruck auf das öffentliche Gut ragen (4,5 Meter bei Straßen u. 2,2 Meter bei Geh-
steigen) sind zurückzuschneiden. 

CHRISTBAUMENTSORGUNG:
Früher oder später liegen unter dem Christbaum keine Geschenke mehr, sondern nur noch jede Menge Nadeln. Dann ge-
hört der Baum aber nicht in die Restmülltonne oder irgendwo in den Straßengraben. Im Bauhof haben Sie die Möglichkeit, 
Ihren vom Christbaumschmuck befreiten Baum jederzeit beim Sammelplatz für Grün- u. Strauchschnitt zu ent-
sorgen.

Außerdem wird am 14. Jänner 2023 von der Landjugend Weinburg zum zweiten Mal eine Christbaumabhol- 
aktion gestartet. Anmeldungen bitte beim Landjugendleiter: Kilian Gruber, T 0676/938 65 69 



Verpackungssäcke  
& Abfuhrpläne 2023!
Die Ausgabe der gelben Säcke und der Biomüllsäcke sowie der Abfuhr-
pläne für 2023 erfolgt heuer am 

  Mittwoch, 21. Dez. 2022 

VON 8.00 BIS 12.00 UHR + VON 15.00 BIS 19.00 UHR 
IM AMTSHAUS.
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Mit dem Jahr 2023 wird sich bei der Wertstoffsammlung, aber auch -trennung  
einiges ändern. Ab 01.01.2023 werden alle Verpackungen außer Glas 
und Papier im Gelben Sack entsorgt. Durch die höhere Recyclingquote 
bleiben die Wertstoffe länger im Recycling-Zyklus und Klima und Wertstoffe wer-
den geschont. Die Abfuhrintervalle werden erhöht und auch der Gelbe 
Sack wird aus einem widerstandsfähigerem Material gefertigt.

Was kommt ab 2023 in den Gelben Sack?
• Kunststoffverpackungen Hohlkörper (z.B. PET-Flaschen, Shampooflaschen)
• Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Joghurtbecher, Wurst- und Käseverpackungen)
• Verpackungen aus Metall und Aluminium (z.B. Getränke- und Konservendosen,
 Kronkorken)
• Verpackungen aus Materialverbund (z.B. Getränkekartons, Chipsverpackungen)
• Verpackungen aus Styropor (z.B. bei Elektronik-Geräten)
Viele weitere Informationen finden Sie auf www.insgelbe.at

Die zweite große Umstellung betrifft die Altglassammlung, die nach über 
40 Jahren ebenfalls im Jänner 2023 umgestellt wird. Die bestehenden Kunst-
stoffbehälter werden einheitlich durch langlebige und lärmgedämpfte 
Aluminiumcontainer mit erhöhter Kapazität ersetzt. Weiters wird, um 
Klima und Umwelt zu schonen, die Anzahl der Sammelstationen reduziert. In 
Weinburg wird es künftig 5 Sammelstellen im Ortsgebiet geben. Die Fest-
legung der Standorte erfolgte in Abstimmung des Umweltauschusses mit dem 
Gemeinderat und der Gemeindeverwaltung. Es stehen Ihnen folgende Standorte 
zur Altglasentsorgung zur Verfügung:
• Bahnhof Klangen
• Volksschule
• Kreuzung Br.-Teich-Straße – Sonnenblumengasse/Mühlbachbrücke
• Kreuzung Mariazeller Straße – Hans-Czettelstraße
• Mariazeller Straße 5, gegenüber KFZ Stachelberger – 
 ehemaliges Kaufhaus

Das Jahr der Umstellungen 
bei der Müllsammlung … 2023
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Unsere Geburtstagskinder und Jubelpaare – 
wir gratulieren herzlichst!

95. Geburtstag, 
ANNA SCHINDLEGGER

80. Geburtstag, 
RUDOLF SEEBÖCK

80. Geburtstag, 
AURELIA KRENN

85. Geburtstag, 
ANNA HAMMERL

85. Geburtstag, 
ELFRIEDE & FRANZ ZÖCHLING

70. Geburtstag, 
CHRISTINE KERSCHNER

Am 25.10.2022 gratulierten 
Bürgermeister Peter Kalteis, 
Vizebürgermeister Michael 
Strasser und gf.GR Verena 
Bernert im Rahmen einer 
gemütlichen Feier im Gasthaus Gapp 
zu den runden Geburtstagen und 
Hochzeitsjubiläen.

Das JA-Wort 
gaben sich …
ANA-CHRISTINA & 
EWALD REISENBICHLER

Ich wünsche den Frischvermählten 
alles Liebe & Gute für die 
gemeinsame Zukunft!
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In stillem 
Gedenken
ERNST WURZENBERGER, 
66 Jahre
MARIA DUTTER, 
86 Jahre
STEPHANIE GERSTL, 
94 Jahre

Goldene Hochzeit
MANFRED & MARIANNE BACHMANN

November 
2022
75. Geburtstag, 
DOLLBACHER WALTRAUD 

95. Geburtstag, 
LEOPOLD FASEL

80. Geburtstag, 
ADOLF GAPP

70. Geburtstag, 
WERNER BROCZA

Goldene Hochzeit
FRANZ & CHRISTINE GRÜNBICHLER

Goldene Hochzeit
ELFRIEDE & RUDOLF SCHMID

Goldene Hochzeit
MARGIT & KARL ICHNER

Goldene Hochzeit
MARIANNE & PETER SCHOBEL

Diamantene Hochzeit
ALFRED & CHRISTINE RAMLER

Dezember 
2022
75. Geburtstag, 
ERICH SPIELBICHLER

75. Geburtstag, 
CHRISTA SCHNAITT

85. Geburtstag, 
ERNA KRIZEK
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Ein Kind kann das ganze Herz ausfüllen, 
ohne auch nur ein einziges Wort zu sagen!
WIR BEGRÜSSEN IN UNSERER MITTE SEHR HERZLICH:

Ich wünsche Ihnen, liebe Mitbürger*innen, ein schönes & besinnliches 
Weihnachtsfest, Zeit zur Entspannung sowie ein erfolgreiches  und 
vor allem gesundes Jahr 2023! Ihr Bürgermeister, Peter Kalteis

TIMO DOMINIK FUCHS, 
geb. Sep. 2022

MAXIMILIAN RENNER, 
geb. Okt. 2022

MAXIMILIAN STIEFSOHN, 
geb. Okt. 2022
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